
Sie fragen sich, ob es das wohl noch gibt? Intakte Wälder, reine Luft, fischreiche Seen sowie unzählige Erholungsmöglichkeiten
sowohl für Aktive wie auch für jene, die ganz einfach mal so richtig faulenzen wollen. Und das alles noch dazu ohne
Großstadtgetümmel und kommerzialisierte Urlaubszentren. Und ob es das gibt! Überzeugen Sie sich selbst! Sie brau-
chen gar nicht erst weit zu reisen.

Der Kreis Konin liegt in der Großpolnischen Tiefebene, die durch ihre vielfältige Landschaft verblüfft. Der vom tiefen
Warthe-Tal, dichten Waldgebieten und nacheiszeitlichen Seen geprägte Kreis wartet auf mit ungeahnten Natur- und
Kulturerlebnissen sowie einer interessanten Geschichte.

Wer auf Wasserfreuden aus ist, dem stehen im Koniner Land kristallklare postglaziale Seen zur Auswahl, die durch
ein Kanal- und Schleusensystem mit der schiffbaren Warthe verbunden sind und die wundervolle, nahezu 690 km lange
Wasserstraße „Große Wielkopolska-Schleife“ bilden. Kein Wunder also, dass die Region bei den Paddlern, Seglern und
Motorwassersportlern dermaßen beliebt ist. Die begeisterten Taucher kommen in der Region ebenfalls auf ihre Kosten.
Am See Budzisławskie lädt ein professionelles Tauchcenter ein und man munkelt, dass im See riesige Fische lauern. Die
Petrijünger reisen sogar aus Lodz, Kalisz und Poznań an, denn der hiesige Fischreichtum hat sich mittlerweile im ganzen
Land herumgesprochen. Nebenbei gesagt gibt es im Kreis Konin ebenfalls viele Seen, die nie zufrieren, so dass man dort
zu jeder Jahreszeit die Angel auswerfen kann.

Wer lieber auf Schusters Rappen oder mit dem Drahtesel durchs Koniner Land streift, dem steht eine insgesamt über 600 km
lange beschilderte Wanderstrecke zur Verfügung. Sie verläuft durch Naturparks, Reservate, pilzreiche Wälder mit jagdbarem Wild
und an malerischen Seen entlang. Kurz gesagt: durch die landschaftlich und kulturell interessantesten Fleckchen des Kreises.

Alles Glück der Erde liegt ja bekanntlich auf dem Rücken der Pferde. So wird es unsere Gäste bestimmt freuen, dass sie die land-
schaftlichen Reize der Region nunmehr auch im Sattel auf eigens abgesteckten Reitwegen genießen können.

Diejenigen, die gern in der Geschichte stöbern, werden sich bestimmt für unsere Städtchen und Dörfer mit oft tausendjähriger
Tradition interessieren. Durch den Kreis Konin verlaufen ebenfalls viele historische Lehrpfade wie z.B. die Berstein-, Zisterzienser-
und Piastenroute sowie der Romanische und der Deutsche Weg.

Im Koniner Land gibt es allerhand zu besichtigen, u.a. reizvolle Herrenhäuser, Paläste sowie zahlreiche sakrale Baudenkmäler,
um nur das weltbekannte Mariensanktuarium in Licheń zu nennen.

Den Gästen der Region stehen hervorragende Beherbergungsstätten zur Auswahl. Angefangen von Hotels, Schulungs- und Erho-
lungseinrichtungen bis hin zu agrartouristischen Bauernhöfen, die nicht nur mit leckeren Regionalspeisen aufwarten, sondern
ebenfalls mit herzlicher familiärer Atmosphäre.
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